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Liebe Mitbürgerinnen 
und Mitbürger, 

Frauen, die in einem Frauenhaus 
sind, haben den ersten Schritt in 
ein selbstbestimmtes Leben ohne 
Gewalt getan. Die Voraussetzungen 
für einen Neuanfang sind da. Die 
Frauen haben während ihres Auf­
enthalts im Frauenhaus bereits 
Kontakt zu Behörden und wichtigen 
Unterstützungseinrichtungen in 
Karlsruhe geknüpft. Ihre Kinder 
sind in einer neuen Schule oder 
einem neuen Kindergarten ange­
kommen. Jetzt sind sie darauf an­
gewiesen, eine eigene Wohnung 
zu finden.

Der Wunsch nach einer Wohnung 
beinhaltet mehr als nur vier Wände 
und ein Dach über dem Kopf: Eine 
Wohnung steht für Normalität, für 
das Gefühl, es geschafft zu haben, 

für einen sozialen Status, für die 
Geborgenheit der Kinder und ihre 
Entwicklung in der Zukunft. 

Hier möchte ich Sie herzlich um 
Ihre Unterstützung bitten: Helfen 
Sie den Frauen bei der Suche 
nach dringend benötigtem Wohn­
raum für sich und ihre Kinder!  
Es geht darum, den Menschen ein 
Umfeld zu ermöglichen, in dem 
sie sich entfalten können und in 
ihrer körperlichen Unversehrtheit 
und in ihrer Psyche nicht bedroht 
werden. 

Um das zu erreichen, braucht es 
ein Umdenken in der Gesellschaft. 
Wir sind aufgefordert hinzuschauen. 
Häusliche Gewalt ist keine Privat­
sache. Wir dürfen Gewalt gegen 
Frauen weder tolerieren noch 
ignorieren. Lassen Sie uns deshalb 
gemeinsam handeln und die Be­
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kämpfung von Gewalt zu einer 
gesamtgesellschaftlichen Aufgabe 
machen. 

Geben wir den Frauen ein Signal, 
dass die Gewalt, die sie erlebt 
haben nicht ihr individuelles, son­
dern ein gesellschaftliches Pro­
blem ist und die Gesellschaft sie 
mit den Folgen nicht allein lässt. 
Öffnen wir als Vermieterinnen und 
Vermieter unsere Türen. Teilen 
wir dieses Thema und Anliegen im 
Freundes- und Bekanntenkreis. 
Sorgen wir dafür, dass Frauen nach 
dem Frauenhaus wieder selbst ihre 
Zukunft gestalten können. 

Ihr

Dr. Frank Mentrup, 
Oberbürgermeister Stadt Karlsruhe

Dr. Frank Mentrup, 
Oberbürgermeister Stadt Karlsruhe
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Helfen Sie unseren Frauen und 
stellen Sie ihnen Wohnungen zur 
Verfügung.

In unseren Frauenhäusern können 
wir Frauen und Kindern zunächst 
Schutz bieten. Wir helfen ihnen, ein 
neues soziales Umfeld aufzubauen.  

Im Rahmen des Projekts Second 
Stage können die Frauen nach 
dem Auszug zu ihren noch offenen 
Themen noch weiter unterstützt 
werden.

Alles, was nun noch fehlt, sind die 
eigenen vier Wände, in denen unsere 
„Heldinnen“ endlich ankommen 
dürfen. Helfen Sie mit und unter­
stützen uns mit Ihrer Zusage für 
ein Wohnungsangebot. 

„Nachdem, was ich alles 
durchstehen musste, will 
ich endlich wieder auf 
eigenen Füßen stehen.“

Ein Zuhause ist mehr als nur ein 
Dach über dem Kopf. Eine eigene 
Wohnung ist für unsere Frauen ein 
Neuanfang, der Sicherheit, Freiraum 
und Eigenständigkeit bedeutet. 
Gerade für unsere Frauen, Mütter 
und Kinder, die so vieles hinter sich 
gelassen haben, ist eine eigene Woh­
nung ein erster wichtiger Schritt in 
ein selbstbestimmtes Leben. WIR
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„EINE EIGENE KLEINE WOHNUNG
UND ICH FÜHLE MICH SICHER“
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„Ich habe hier in Karlsruhe 
Schutz und Hilfe bekommen.  
Jetzt gestalte ich meine 
Zukunft selbst.“ 
Wer Zuflucht in unseren zwei 
Häusern sucht, hat meist Schlim­
mes durchgemacht. Die Frauen 
fliehen vor der Gewalt durch ihren 
Partner. Um ein Leben ohne Ge­
walt zu führen, sind sie bereit, 
alles aufzugeben. Mutig lassen 
sie alles hinter sich – allein in der 
Hoffnung auf eine neue Zukunft. 
Diese Frauen packen das. 

Unsere Frauenhäuser sind ja nur 
die ersten Anlaufstellen, in denen 
wir ihnen neben Schutz auch Hilfe 
anbieten. Wir beraten sie, helfen 
ihnen in rechtlichen Fragen und 
geben ihnen Halt. Aber vor allem 
unterstützen wir sie bei ihrer Ent­
scheidung, ihr Leben wieder selbst 

in die Hand zu nehmen. Keine Frau 
und kein Kind sollte unter häuslicher 
Gewalt leiden müssen. Viele flüchten 
ins Frauenhaus aus Angst vor Part­
nerschafts- oder familiärer Gewalt, 
(drohender) Zwangsverheiratung, 
Drohungen und Demütigungen.
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Geben Sie diesem Mut ein Zuhause. 
Eine eigene Wohnung bedeutet 
nicht nur Sicherheit, sondern auch 
Ankommen. Gemeinsam packen 
wir es an. Besuchen Sie uns gerne 
auf unseren Webseiten und erfah­
ren Sie mehr über unsere Arbeit.
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www.frauenhaus.de
www.skf-karlsruhe.de

Unterstützen Sie uns  
in Ihren sozialen Netzwerken und 
helfen Sie mit, Wohnraum für Frauen  
in Karlsruhe zu finden. Bitte rufen 
Sie uns an oder schicken Sie uns 
eine E-Mail. 

für die Kinder. Natürlich sind neue 
soziale Kontakte wichtig. Freund/-
innen und Unterstützer/innen in 
Karlsruhe sind bei der Wohnraum­
suche willkommen. Was jetzt noch 
fehlt, sind einfach Wohnungen. Das 
Land Baden-Württemberg fördert 
und unterstützt unsere Arbeit. 
Nutzen Sie Ihre persönlichen und 
beruflichen Kontakte für unsere 
Wohnungssuche und verbreiten Sie 
unser Anliegen.

Referenz für Flyer-Idee und Text von
Caritasverband Mannheim e.V.

Wir suchen in Karlsruhe 
bezahlbare Wohnungen. 
Ob im Mehrfamilienhaus oder in 
Wohnhäusern, in genossenschaft­
lichen Wohnanlagen oder in Sozial­
wohnungen – jedes Angebot ist 
willkommen. Wir haben bereits  
einiges angepackt für ein neues  
eigenständiges Leben: Jobsicherung 
oder Jobsuche, Einkommens­
sicherung und Behördengänge, 
Kindergarten- oder Schulplätze 

Frauenhaus SkF Karlsruhe
Telefon: 0721 824466  
frauenhaus@skf-karlsruhe.de

Autonomes Frauenhaus Karlsruhe
Telefon: 0721 86005775
karlsruhe@frauenhaus.de

„WER HAT FÜR UNS
EINE WOHNUNG?“

Wir werden unterstützt durch das 
Ministerium für Soziales und 
Integration und durch die Stadt 
Karlsruhe.

Wir sagen herzlichen Dank!


